
Medienkompetenzrahmen      Verbraucherbildung 

Jahrgangsstufen 9/10 

Unterrichtsvorhaben 12:  

Eine Welt – viele Welten?! - Räume unterschiedlichen Entwicklungsstandes 

IF 7: Innerstaatliche und globale Disparitäten,  

IF 8: Wachstum und Verteilung der Weltbevölkerung  
Inhaltsfelder (Gegenstände) Ziele des Faches/Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung  

Die Schülerinnen und Schüler… 

Inhaltliche Schwerpunkte/konkretisierte 

Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Vorhabensbezogene 

Vereinbarungen  

Zeitbedarf: 

ca. 14 Std. 

• Entwicklungsindikatoren in den 

Bereichen Bildung, Demographie, 

Ernährung, Gesundheit, 

Infrastruktur, Wirtschaft; Human 

Development Index (HDI), Gender 

Development Index (GDI), 

• Länder und Regionen 

unterschiedlichen 

Entwicklungsstandes: 

Entwicklungs-, Schwellen- und 

Industrieländer, Problematisierung 

gängiger Begriffe und 

Einteilungen,  

• Belastungsgrenzen: Tragfähigkeit, 

Ernährungssicherung. 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographisches 

Orientierungsraster: 

• Grobgliederung der Erde nach 

sozioökonomischen und 

demographischen Merkmalen. 

• strukturstarke und 

strukturschwache Räume in 

Europa. 

SK 

 

• analysieren durch wirtschaftliche, soziale 

und politische Faktoren beeinflusste 

räumliche Strukturen und 

Entwicklungsprozesse, 

• erläutern Raumnutzungsansprüche und -

konflikte, 

• ordnen geographische Prozesse und 

Strukturen mittels eines 

inhaltsfeldbezogenen Fachbegriffsnetzes. 

• analysieren den Entwicklungsstand von Ländern und 

Regionen auf der Grundlage geeigneter Indikatoren, 

• erklären sozioökonomische Disparitäten zwischen und 

innerhalb von Ländern vor dem Hintergrund von 

Ressourcenverfügbarkeit, Infrastruktur und 

Austauschbeziehungen. 

Material/Medien 

• Terra 3 Erdkunde, Klett-Verlag 

• Diercke Weltatlas 2023 

 

Methodische Akzente/Fachübergreifende 

Bezüge/Außerschulische Lernorte 

 

UK • beurteilen raumwirksame Maßnahmen auf 

Grundlage fachlicher Kriterien und 

geeigneter Wertmaßstäbe, 

• bewerten unterschiedliche 

Handlungsweisen sowie ihr eigenes 

Verhalten hinsichtlich daraus 

resultierender räumlicher Folgen, 

• beurteilen im Kontext raumbezogener 

Fragestellungen die Aussagekraft und 

Wirkungsabsicht unterschiedlicher 

Quellen. 

• erörtern Klassifikationsprinzipien und -begriffe zur 

Gliederung der Erde nach sozioökonomischen 

Merkmalen, 

• bewerten auf der Grundlage von wirtschafts- und 

sozialräumlichen Strukturen die Handelsbeziehungen 

zwischen Ländern unterschiedlichen 

sozioökonomischen Entwicklungsstandes mit Blick auf 

Prinzipien der Welthandelsorganisation (WTO). 

HK • nehmen in Raumnutzungskonflikten 

unterschiedliche Positionen ein und 

vertreten diese. 

 

MK • erfassen analog und digital raumbezogene 

Daten und bereiten sie auf, 

• werten kontinuierliche und 

diskontinuierliche Texte analoger und 

digitaler Form zur Beantwortung 

raumbezogener Fragestellungen aus, 

• recherchieren mittels vorgegebener 

Suchstrategien im Internet fachlich 

relevante Informationen und Daten und 
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werten diese fragebezogen aus, 

• belegen schriftliche und mündliche 

Aussagen durch angemessene und 

korrekte Materialverweise und 

Quellenangaben, 

• stellen geographische Informationen und 

Daten mittels digitaler Kartenskizzen, 

Diagrammen und Schemata graphisch dar. 

• beurteilen im Kontext raumbezogener 

Fragestellungen die Aussagekraft und 

Wirkungsabsicht unterschiedlicher 

Quellen. 
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Unterrichtsvorhaben 13:  

Genug für alle? - Bevölkerungswachstum und Ernährungssicherung  

IF 7: Innerstaatliche und globale Disparitäten,  

IF 8: Wachstum und Verteilung der Weltbevölkerung  
Inhaltsfelder (Gegenstände) Ziele des Faches/Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung  

Die Schülerinnen und Schüler… 

Inhaltliche Schwerpunkte/konkretisierte 

Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Vorhabensbezogene 

Vereinbarungen  

Zeitbedarf: 

ca. 12 Std. 

• Länder und Regionen 

unterschiedlichen 

Entwicklungsstandes: 

Entwicklungs-, Schwellen- und 

Industrieländer, Problematisierung 

gängiger Begriffe und Einteilungen  

• Belastungsgrenzen: Tragfähigkeit, 

Ernährungssicherung 

• Entwicklung und räumliche 

Verteilung der Weltbevölkerung: 

Bevölkerungswachstum, 

Bevölkerungsdichte, 

Bevölkerungsprognose, 

Altersstruktur, Geburtenrate, 

Sterberate, Wachstumsrate 

 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographisches 

Orientierungsraster: 

• Grobgliederung der Erde nach 

sozioökonomischen und 

demographischen Merkmalen, 

• strukturstarke und 

strukturschwache Räume in Europa 

SK • verdeutlichen Wirkungen und Folgen von 

Eingriffen des Menschen in das 

Geofaktorengefüge, 

• analysieren durch wirtschaftliche, soziale 

und politische Faktoren beeinflusste 

räumliche Strukturen und 

Entwicklungsprozesse, 

• erläutern Raumnutzungsansprüche und -

konflikte, 

• ordnen geographische Prozesse und 

Strukturen mittels eines 

inhaltsfeldbezogenen Fachbegriffsnetzes. 

• analysieren den Entwicklungsstand von Ländern und 

Regionen auf der Grundlage geeigneter Indikatoren, 

• erklären sozioökonomische Disparitäten zwischen und 

innerhalb von Ländern vor dem Hintergrund von 

Ressourcenverfügbarkeit, Infrastruktur und 

Austauschbeziehungen, 

• erklären Bevölkerungsentwicklung und -verteilung auf 

unterschiedlichen Maßstabsebenen, 

• zeigen Folgen der unterschiedlichen 

Bevölkerungsentwicklung und der damit verbundenen 

klein- und großräumigen Auswirkungen hinsichtlich der 

Tragfähigkeit auf. 

 

Material/Medien 

• Terra 3 Erdkunde, Klett Verlag 

• Diercke Weltatlas 2023 

 

Methodische Akzente/Fachübergreifende 

Bezüge/Außerschulische Lernorte 

• Bevölkerungsdiagramme auswerten und 

interpretieren (vgl. SB S. 82) 

• Concept Map: Demographischer Wandel in 

Deutschland (vgl. SB S. 90/91) 

UK • erörtern das Ergebnis raumbezogener 

Entwicklungen unter Abwägung 

verschiedener Pro- und Kontra-

Argumente, 

• bewerten unterschiedliche 

Handlungsweisen sowie ihr eigenes 

Verhalten hinsichtlich daraus 

resultierender räumlicher Folgen. 

• erörtern Klassifikationsprinzipien und -begriffe zur 

Gliederung der Erde nach 

sozioökonomischen Merkmalen, 

• beurteilen Möglichkeiten zur nachhaltigen 

Entwicklung von Räumen, 

• bewerten auf der Grundlage von wirtschafts- und 

sozialräumlichen Strukturen die Handelsbeziehungen 

zwischen Ländern unterschiedlichen 

sozioökonomischen Entwicklungsstandes mit Blick auf 

Prinzipien der Welthandelsorganisation (WTO), 

• beurteilen Maßnahmen der Bevölkerungspolitik im 

Hinblick auf eine Reduzierung des 

Bevölkerungswachstums. 

HK • nehmen in Raumnutzungskonflikten 

unterschiedliche Positionen ein und 

vertreten diese, 

• entwickeln eigene Lösungsansätze für 

einfache raumbezogene Probleme. 

•  

MK • identifizieren geographische 

Sachverhalte auch mittels komplexer 

Informationen und Daten aus 

Medienangeboten und entwickeln 

entsprechende Fragestellungen, 

•  
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• werten kontinuierliche und 

diskontinuierliche Texte analoger und 

digitaler Form zur Beantwortung 

raumbezogener Fragestellungen aus, 

• arbeiten allgemeingeographische 

Kernaussagen aus einfachen 

Modellvorstellungen heraus, 

• setzten digitale und nicht-digitale Medien 

zur Dokumentation von Lernprozessen und 

zum Teilen der Arbeitsprodukte ein, 

• führen einfache Analysen mithilfe 

interaktiver Kartendienste und 

Geographischer Informationssysteme 

(GIS) durch, 

• orientieren sich mittelbar mithilfe von 

Karten, Gradnetzangaben und mit web- 

bzw. GPS-basierten Anwendungen. 
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Unterrichtsvorhaben 14: Besserung in Sicht? - Strategien und Maßnahmen zur Entwicklung strukturschwacher und wenig entwickelter Räume  

IF 7: Innerstaatliche und globale Disparitäten,  

IF 8: Wachstum und Verteilung der Weltbevölkerung 

 
Inhaltsfelder (Gegenstände) Ziele des Faches/Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung  

Die Schülerinnen und Schüler… 

Inhaltliche Schwerpunkte/konkretisierte 

Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Vorhabensbezogene 

Vereinbarungen  

Zeitbedarf: 

ca. 12 Std. 

• Möglichkeiten zur Entwicklung 

strukturschwacher und wenig 

entwickelter Räume: Ausbau von 

Infrastruktur und Tourismus 

• Projekte der 

Entwicklungszusammenarbeit, 

Handelsabkommen 

• Bevölkerungspolitische 

Maßnahmen: Ausbau des 

Gesundheits- und Bildungswesens, 

Frauenförderung 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographisches 

Orientierungsraster: 

• strukturstarke und 

strukturschwache Räume in Europa 

SK • analysieren durch wirtschaftliche, soziale 

und politische Faktoren beeinflusste 

räumliche Strukturen und 

Entwicklungsprozesse, 

• erläutern Raumnutzungsansprüche und -

konflikte. 

• erklären sozioökonomische Disparitäten zwischen und 

innerhalb von Ländern vor dem Hintergrund von 

Ressourcenverfügbarkeit, Infrastruktur und 

Austauschbeziehungen, 

• erklären Bevölkerungsentwicklung und -verteilung auf 

unterschiedlichen Maßstabsebenen, 

• erläutern Ursachen und räumliche Auswirkungen 

gesellschaftlich und wirtschaftlich bedingter 

Migration in Herkunfts- und Zielgebieten. 

Material/Medien 

• Terra 3 Erdkunde, Klett Verlag 

• Diercke Weltatlas 2023 

 

Methodische Akzente/Fachübergreifende 

Bezüge/Außerschulische Lernorte 

• Eine Infografik erstellen: Disparitäten in 

Italien (vgl. SB S. 56). 

• Disparitäten innerhalb Europas mit Web-GIS 

analysieren. 

(Bsp.: Europäische Union - Regionale 

Entwicklungsunterschiede  

URL: https://webgis.diercke.de/#!/map/ 

europa /europaeische-union-regionale-

entwicklungsunterschiede) 

UK • erörtern das Ergebnis raumbezogener 

Entwicklungen unter Abwägung 

verschiedener Pro- und Kontra-

Argumente, 

• bewerten unterschiedliche 

Handlungsweisen sowie ihr eigenes 

Verhalten hinsichtlich daraus 

resultierender räumlicher Folgen. 

• beurteilen Möglichkeiten zur nachhaltigen 

Entwicklung von Räumen. 

HK • nehmen in Raumnutzungskonflikten 

unterschiedliche Positionen ein und 

vertreten diese, 

• entwickeln eigene Lösungsansätze für 

einfache raumbezogene Probleme. 

•  

MK • orientieren sich unmittelbar vor Ort und 

mittelbar mithilfe von Karten, 

Gradnetzangaben und mit web- bzw. GPS-

basierten Anwendungen, 

• identifizieren geographische 

Sachverhalte auch mittels komplexer 

Informationen und Daten aus 

Medienangeboten und entwickeln 

entsprechende Fragestellungen, 

• stellen geographische Sachverhalte auch 

mittels digitaler Werkzeuge mündlich und 

schriftlich unter Verwendung von 

Fachbegriffen aufgaben- und 

materialbezogen dar, 

•  
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• stellen geographische Informationen 

mittels digitaler Kartenskizzen, 

Diagrammen und Schemata graphisch dar, 

• werten kontinuierliche und 

diskontinuierliche Texte analoger und 

digitaler Form zur Beantwortung 

raumbezogener Fragestellungen aus. 
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Unterrichtsvorhaben 15: Gehen oder Bleiben? – Migration in ihrer Bedeutung für Herkunfts- und Zielregionen 

IF 8: Wachstum und Verteilung der Weltbevölkerung 

IF 9: Verstädterung und Stadtentwicklung 

Inhaltsfelder (Gegenstände) Ziele des Faches/Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung  

Die Schülerinnen und Schüler… 

Inhaltliche Schwerpunkte/konkretisierte 

Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Vorhabensbezogene 

Vereinbarungen  

Zeitbedarf: 

ca. 12 Std. 

• Migration: ökonomische, 

ökologische und gesellschaftliche 

Ursachen und Folgen, 

Push- und Pull-Faktoren, 

• Phänomene der Verstädterung: 

Urbanisierung, Herausbildung von 

Megacities, Metropolisierung, 

Segregation 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographisches 

Orientierungsraster: 

• Agglomerationsräume Europas und 

der Erde 

SK • beschreiben einzelne Geofaktoren und 

deren Zusammenwirken sowie ihren 

Einfluss auf den menschlichen 

Lebensraum, 

• analysieren durch wirtschaftliche, soziale 

und politische Faktoren beeinflusste 

räumliche Strukturen und 

Entwicklungsprozesse 

• erklären Bevölkerungsentwicklung und -verteilung auf 

unterschiedlichen Maßstabsebenen, 

• erläutern Ursachen und räumliche Auswirkungen 

gesellschaftlich und wirtschaftlich bedingter 

Migration in Herkunfts- und Zielgebieten. 

• stellen Ursachen des Wachsens und Schrumpfens von 

Städten sowie daraus resultierende Folgen dar. 

Material/Medien 

• Terra 3 Erdkunde, Klett Verlag 

• Diercke Weltatlas 2023 

 

Methodische Akzente/Fachübergreifende 

Bezüge/Außerschulische Lernorte 

• Statistiken in Diagrammen darstellen – 

Unterscheidung zwischen absoluten und 

relativen Zahlen (vgl. SB S. 104) UK • bewerten unterschiedliche 

Handlungsweisen sowie ihr eigenes 

Verhalten hinsichtlich daraus 

resultierender räumlicher Folgen, 

• beurteilen im Kontext raumbezogener 

Fragestellungen die Aussagekraft und 

Wirkungsabsicht unterschiedlicher 

Quellen, 

• analysieren die von unterschiedlichen 

Raumwahrnehmungen und Interessen 

geleitete Setzung und Verbreitung von 

räumlichen Themen in Medien. 

• beurteilen Auswirkungen von Migration für 

Herkunfts- und Zielgebiete, auch unter 

Berücksichtigung alters- und geschlechtsspezifischer 

Aspekte, 

• wägen Chancen und Herausforderungen von 

Stadtumbaumaßnahmen im Kontext sich verändernder 

sozialer, ökonomischer und ökologischer 

Rahmenbedingungen ab. 

HK • entwickeln eigene Lösungsansätze für 

einfache raumbezogene Probleme. 

 

MK • erfassen analog und digital raumbezogene 

Daten und bereiten sie auf, 

• werten kontinuierliche und 

diskontinuierliche Texte analoger und 

digitaler Form zur Beantwortung 

raumbezogener Fragestellungen aus, 

• präsentieren geographische Sachverhalte 

mithilfe analoger und digitaler Medien,  

• setzten digitale und nicht-digitale Medien 

zur Dokumentation von Lernprozessen und 

zum Teilen der Arbeitsprodukte ein,  

• führen auch mittels themenrelevanter 

Informationen und Daten aus 
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Medienangeboten eine fragengeleitete 

Raumanalyse durch, 

• identifizieren geographische 

Sachverhalte auch mittels komplexer 

Informationen und Daten aus 

Medienangeboten und entwickeln 

entsprechende Fragestellungen, 

• recherchieren mittels vorgegebener 

Suchstrategien im Internet fachlich 

relevante Informationen und Daten und 

werten diese fragebezogen aus.  
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Unterrichtsvorhaben 16: Menschengerechte Stadt? - Stadtentwicklung und aktuelle Probleme städtischer Räume in Europa 

IF 9: Verstädterung und Stadtentwicklung 
Inhaltsfelder (Gegenstände) Ziele des Faches/Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung  

Die Schülerinnen und Schüler… 

Inhaltliche Schwerpunkte/konkretisierte 

Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Vorhabensbezogene 

Vereinbarungen  

Zeitbedarf: 

ca. 12 Std. 

• grundlegende genetische, 

funktionale und soziale Merkmale, 

innere Differenzierung und 

Wandel von Städten  

• Phänomene der Verstädterung: 

Urbanisierung, Herausbildung von 

Megacities, Metropolisierung, 

Segregation   

• Schwerpunkte aktueller 

Stadtentwicklung: Mobilität, 

Umweltbelastung, 

demographischer und sozialer 

Wandel, Wohnraumverfügbarkeit 

 

Inhaltsbezogenes topographisches 

Orientierungsraster: 

Agglomerationsräume Europas und der 

Erde 

SK • erläutern Raumnutzungsansprüche und –

konflikte, 

• ordnen geographische Prozesse und 

Strukturen mittels eines 

inhaltsfeldbezogenen Fachbegriffsnetzes. 

• gliedern städtische Räume nach ausgewählten 

Merkmalen,  

• stellen Ursachen des Wachsens und Schrumpfens von 

Städten sowie daraus resultierende Folgen dar,  

• analysieren die Dynamik von Städten in Entwicklungs- 

und Industrieländern 

Material/Medien 

• Terra 3 Erdkunde, Klett Verlag 

• Diercke Weltatlas 2023 

 

Verbraucherbildung 

Die Schülerinnen und Schüler wägen Chancen und 

Herausforderungen von Stadtumbaumaßnahmen im 

Kontext sich verändernder sozialer, ökonomischer 

und ökologischer Rahmenbedingungen ab. 

 

Methodische Akzente/Fachübergreifende 

Bezüge/Außerschulische Lernorte 

• Mithilfe einer SWOT-Analyse Entscheidungen 

vorbereiten (vgl. SB S. 132-133 oder  

Laske, Pascal (2021): Floating Houses – 

Wohnen auf dem Wasser – Logische 

Konsequenz aus dem Wohnraummangel oder 

gehypter Trend – SWOT-Analyse. In: Praxis 

Geographie, Heft 11|2021 S. 20-24.) 

UK • erörtern das Ergebnis raumbezogener 

Entwicklungen unter Abwägung 

verschiedener Pro- und Kontra-Argumente 

• beurteilen die Folgen einer zunehmenden 

Verstädterung für die Lebensverhältnisse in den 

betroffenen Regionen,  

• wägen Chancen und Herausforderungen von 

Stadtumbaumaßnahmen im Kontext sich verändernder 

sozialer, ökonomischer und ökologischer 

Rahmenbedingungen ab. 

HK • übernehmen Planungs- und 

Organisationsaufgaben im Rahmen von 

realen und virtuellen Exkursionen 

•  

MK • orientieren sich unmittelbar vor Ort und 

mittelbar mithilfe von Karten, 

Gradnetzangaben und mit web- bzw. GPS-

basierten Anwendungen,  

• identifizieren geographische 

Sachverhalte auch mittels komplexer 

Informationen und Daten aus 

Medienangeboten und entwickeln 

entsprechende Fragestellungen, 

• arbeiten allgemeingeographische 

Kernaussagen aus einfachen 

Modellvorstellungen heraus, 

• stellen geographische Informationen und 

Daten mittels digitaler Kartenskizzen, 

Diagrammen und Schemata graphisch dar, 

• präsentieren geographische Sachverhalte 

mithilfe analoger und digitaler Medien, 

• belegen schriftliche und mündliche 

Aussagen durch angemessene und 

korrekte Materialverweise und 

Quellenangaben 

•  
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Unterrichtsvorhaben 17: Die ganze Welt ein Markt? - Weltwirtschaft im Prozess der Globalisierung 

IF 10: Räumliche Strukturen unter dem Einfluss von Globalisierung und Digitalisierung 

IF 9: Verstädterung und Stadtentwicklung 

IF 7: Innerstaatliche und globale Disparitäten 
Inhaltsfelder (Gegenstände) Ziele des Faches/Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung  

Die Schülerinnen und Schüle… 

Inhaltliche Schwerpunkte/konkretisierte 

Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Vorhabensbezogene 

Vereinbarungen  

Zeitbedarf: 

ca. 15 Std. 

• Merkmale von Globalisierung in 

Gesellschaft, Ökologie, Ökonomie 

und Politik   

• Raumwirksamkeit von 

Globalisierung: veränderte 

Standortgefüge, multinationale 

Konzerne,  

• Wandel von Unternehmen im Zuge 

der Digitalisierung: Just-in-time-

Produktion, Outsourcing 

• Onlinehandel, Verlagerung von 

Arbeitsplätzen, digital vernetzte 

Güter- und Personenverkehre, 

Veränderung von Pendlerströmen 

• Phänomene der Verstädterung: 

Urbanisierung, Herausbildung von 

Megacities, Metropolisierung, 

• Länder und Regionen 

unterschiedlichen 

Entwicklungsstandes: 

Entwicklungs-, Schwellen- und 

Industrieländer 

 

Inhaltsbezogenes topographisches 

Orientierungsraster: 

Erde 

SK • analysieren durch wirtschaftliche, soziale 

und politische Faktoren beeinflusste 

räumliche Strukturen und 

Entwicklungsprozesse, 

• ordnen geographische Prozesse und 

Strukturen mittels eines 

inhaltsfeldbezogenen Fachbegriffsnetzes. 

• stellen die aus Globalisierung und Digitalisierung 

resultierende weltweite Arbeitsteilung und sich 

verändernde Standortgefüge am Beispiel einer 

Produktionskette und eines multinationalen Konzerns 

dar,  

• analysieren am Beispiel einer europäischen Region den 

durch Globalisierung und Digitalisierung bedingten 

wirtschaftsräumlichen Wandel 

• beschreiben Auswirkungen neuerer 

Organisationsformen in Industrie, Verkehr und 

Handel auf die Raumstruktur. 

Material/Medien 

• Terra 3 Erdkunde, Klett Verlag 

• Diercke Weltatlas 2023 

 

Methodische Akzente/Fachübergreifende 

Bezüge/Außerschulische Lernorte 

• Globale Zusammenhänge mithilfe eines 

Mysterys entschlüsseln (vgl. SB S. 158) 

UK • bewerten unterschiedliche 

Handlungsweisen sowie ihr eigenes 

Verhalten hinsichtlich daraus 

resultierender räumlicher Folgen,  

• analysieren die von unterschiedlichen 

Raumwahrnehmungen und Interessen 

geleitete Setzung und Verbreitung von 

räumlichen Themen in Medien. 

• erörtern positive und negative Auswirkungen von 

Globalisierung und Digitalisierung auf Standorte, 

Unternehmen und Arbeitnehmer. 

HK • nehmen in Raumnutzungskonflikten 

unterschiedliche Positionen ein und 

vertreten diese. 

•  

MK • erfassen analog und digital raumbezogene 

Daten und bereiten sie auf, 

• arbeiten allgemeingeographische 

Kernaussagen aus einfachen 

Modellvorstellungen heraus,  

• stellen strukturiert geographische 

Sachverhalte auch mittels digitaler 

Werkzeuge mündlich und schriftlich unter 

Verwendung von Fachbegriffen aufgaben- 

und materialbezogen dar, 

• werten kontinuierliche und 

diskontinuierliche Texte analoger und 

digitaler Form zur Beantwortung 

raumbezogener Fragestellungen aus 

•  
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• belegen schriftliche und mündliche 

Aussagen durch angemessene und 

korrekte Materialverweise und 

Quellenangaben. 
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Unterrichtsvorhaben 18: Alles nur noch virtuell? - Digitalisierung verändert Raumstrukturen 

IF 10: Räumliche Strukturen unter dem Einfluss von Globalisierung und Digitalisierung 

IF 9: Verstädterung und Stadtentwicklung 

Inhaltsfelder (Gegenstände) Ziele des Faches/Schwerpunkte der 

Kompetenzentwicklung  

Die Schülerinnen und Schüler… 

Inhaltliche Schwerpunkte/konkretisierte 

Kompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Vorhabensbezogene 

Vereinbarungen  

Zeitbedarf: 

ca. 15 Std. 

• Wandel von Unternehmen im Zuge 

der Digitalisierung: Just-in-time-

Produktion, Outsourcing 

• Raumwirksamkeit von 

Digitalisierung: Standortfaktor 

digitale Infrastruktur, 

Onlinehandel, Verlagerung von 

Arbeitsplätzen, digital vernetzte 

Güter- und Personenverkehre, 

Veränderung von Pendlerströmen 

• Schwerpunkte aktueller 

Stadtentwicklung: Mobilität, 

Umweltbelastung, 

demographischer und sozialer 

Wandel, Wohnraumverfügbarkeit 

 

Inhaltsbezogenes topographisches 

Orientierungsraster: 

 U.a. Global Cities 
 

SK • analysieren durch wirtschaftliche, soziale 

und politische Faktoren beeinflusste 

räumliche Strukturen und 

Entwicklungsprozesse, 

• ordnen geographische Prozesse und 

Strukturen mittels eines 

inhaltsfeldbezogenen Fachbegriffsnetzes. 

• stellen die aus Globalisierung und Digitalisierung 

resultierende weltweite Arbeitsteilung und sich 

verändernde Standortgefüge am Beispiel einer 

Produktionskette und eines multinationalen Konzerns 

dar,  

• beschreiben Auswirkungen neuerer 

Organisationsformen in Industrie, Verkehr und 

Handel auf die Raumstruktur, à erläutern 

Entwicklung, Strukturen und Funktionen von Global 

Cities als Ausdruck der Globalisierung der 

Wirtschaft,  

• analysieren am Beispiel einer europäischen Region den 

durch Globalisierung und Digitalisierung bedingten 

wirtschaftsräumlichen Wandel. 

Material/Medien 

• Terra 3 Erdkunde, Klett Verlag 

• Diercke Weltatlas 2023 

 

Methodische Akzente/Fachübergreifende 

Bezüge/Außerschulische Lernorte 

• Industrie 4.0 (vgl. SB S. 190-191 oder 

Günther, C. und Diehl, T. (2021): Industrie 4.0 

und ihre Standortansprüche – Fragengeleitete 

Raumanalyse des Industriestandortes 

Solingen. In: Praxis Geographie, Heft 4|2021, 

S. 36 - 41 

UK • bewerten unterschiedliche 

Handlungsweisen sowie ihr eigenes 

Verhalten hinsichtlich daraus 

resultierender räumlicher Folgen 

• erörtern positive und negative Auswirkungen von 

Globalisierung und Digitalisierung auf Standorte, 

Unternehmen und Arbeitnehmer,   

• bewerten raumwirksame Auswirkungen von 

Digitalisierung für städtische und ländliche Räume. 

HK • nehmen auch unter Nutzung digitaler 

Medien Möglichkeiten der Einflussnahme 

auf raumbezogene Prozesse wahr 

 

MK • orientieren sich unmittelbar vor Ort und 

mittelbar mithilfe von Karten, 

Gradnetzangaben und mit web- bzw. GPS-

basierten Anwendungen, 

• erfassen analog und digital raumbezogene 

Daten und bereiten sie auf, 

• identifizieren geographische 

Sachverhalte auch mittels komplexer 

Informationen und Daten aus 

Medienangeboten und entwickeln 

entsprechende Fragestellungen 

• recherchieren mittels vorgegebener 

Suchstrategien im Internet fachlich 

relevante Informationen und Daten und 

werten diese fragebezogen aus, 

 



Medienkompetenzrahmen      Verbraucherbildung 

• präsentieren geographische Sachverhalte 

mithilfe analoger und digitaler Medien, 

• führen einfache Analysen mithilfe 

interaktiver Kartendienste und 

Geographischer Informationssysteme 

(GIS) durch. 

  

 

 


